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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Gartenstadt/Stadtweide

Sitzungstermin: Donnerstag, 07.06.2012

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:30 Uhr

Raum, Ort: Großer Konferenzraum Christophorusgymnasium, Groß Schwaßer Weg 
11, 18057 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

reguläre Mitglieder  
   Dietrich Külper CDU  
   Peter Drecoll SPD  
  Dr.  Silvia Schmidt DIE LINKE.  
   Armin Zimmermann DIE LINKE.  

   Dr. Galina Koch Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09  

   Rainer Bauer FÜR Rostock  
Entschuldigte Mitglieder  

Vorsitz  
   Thomas Asendorf FDP entschuldigt 
reguläre Mitglieder  
   Stephanie Dankert CDU entschuldigt 
  Dr.  Juliane Terpe BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN entschuldigt 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2012

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Beschlussvorlagen

5.1 Haushaltssicherungskonzept 2012 bis 2018
Vorlage: 2012/BV/3475
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6 Informationsvorlagen

6.1 Theaterkonzeption 2018 - "Rostocker Theater - Spiel des Lebens für alle und Ort 
öffentlich geübter Zeitgenossenschaft" - Das Volkstheater Rostock im 21. Jahrhundert -
Vorlage: 2012/IV/3440

7 Anträge

7.1 Herr Ralf Mucha (für den Ortsbeirat Lichtenhagen) 
Verabschiedung der Tourismuskonzeption 2022
Vorlage: 2012/BV/3207-03 (ÄA)

7.2 Ralf Grabow (fraktionslos)
Verabschiedung der Tourismuskonzeption 2022
Vorlage: 2012/BV/3207-04 (ÄA)

8 Vorbereitung der Verkehrskonferenz

9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtsleiters

10 Wichtige Informationen an den Oberbürgermeister/ die Präsidentin der Bürgerschaft

11 Verschiedenes

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

Herr Külper eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Der OBR ist mit 6 
anwesenden Mitgliedern beschlussfähig.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Den Mitgliedern wird eine Nachtragstagesordnung vorgelegt, auf der zusätzlich 
2 Änderungsanträge zur „Tourismuskonzeption“ aufgenommen wurden. Die 
„Tourismuskonzeption“ wurde bereits in der vergangenen Sitzung behandelt.

Die Nachtragstagesordnung wird in der vorliegenden Fassung bestätigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2012
Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 03.05.2012 gibt es keine Einwände. Somit ist sie 
einstimmig genehmigt. 

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Herr Röpken aus dem Tannenweg informiert den OBR über die Bürgerinitiative im Tannenweg, 
die die Verkehrsberuhigung in dieser Straße zum Ziel hat.
Intensiven Kontakt hierzu gibt es bereits mit der Verkehrsbehörde, der Polizei und Vertretern 
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der Bürgerschaft.
Die BI bittet den OBR um Unterstützung von zwei Zielen:
1. Bei der geplanten Sanierung der Straße ist in Höhe Haubentaucherweg eine „Rundung“   
    mit einzubauen, so dass die Fahrzeuge bemerken, dass sie in einem Wohngebiet fahren.
2. Im Bereich der Straße von der Rennbahnallee bis zum Haubentaucherweg sollte die 
    Geschwindigkeit mit 30 km/h festgelegt werden.

In der Diskussion wird der BI u.a. auch empfohlen, sich an die Unternehmer im Gewerbebetrieb 
zu wenden mit dem langfristigen Ziel, eine zusätzliche Anbindung an den Westanbinder (B103) 
zu erhalten.

Im Ergebnis der Diskussion beschließt der OBR einstimmig folgende zwei Punkte mit in die 
Verkehrskonferenz aufzunehmen:

1. Forderung von Geschwindigkeitsreduzierung im Tannenweg auf 30 km/h für alle 
Fahrzeuge  wegen des desolaten Zustandes der Straße

2. Bei einem Ausbau bzw. Sanierung der Straße ist eine „Rundung“ im Bereich 
Haubentaucherweg“ mit einzuplanen und umzusetzen.

Herr Brosemann fragt nach dem Arbeitsstand einiger Probleme, die vor einiger Zeit im OBR 
angesprochen wurden.
 Wann werden die Sträucher in der Rennbahnallee nachgepflanzt?
 Der Fahrradweg vom Großparkplatz am Groß Schwaßer Weg entlang der B 103 ist noch 

nicht instand gesetzt. Senator Matthäus hatte dieses zugesagt.
 Der Fahrradweg in der Rennbahnallee ist neu zu markieren.
 Die Reinigung der Regenwassereinläufe in der Rennbahnallee muss regelmäßig erfolgen.
 Wann erfolgt die versprochene Nachforstung an der Bahnstrecke zwischen Rennbahnallee 

und Damerower Weg?
 Die Absätze in der Brücke Rennbahnallee werden derzeit immer wieder hilfsweise 

ausgebessert. à Hierzu beschließt der OBR, diese Thematik auch mit in die 
Verkehrskonferenz zu nehmen.

In unmittelbarer Nähe des griechischen Restaurants am Richtfunkturm wurde ein Grundstück 
aufgeschüttet und ein Wasseranschluss gelegt. Was passiert dort? 
Klärung erfolgt durch das Ortsamt.

Vor der Kita in Stadtweide gibt es immer wieder Verkehrsprobleme durch die parkenden PKW 
der Eltern, die ihre Kinder bringen oder holen. Frau Terpe hatte bereits darauf aufmerksam 
gemacht, worauf mehrere Begehungen vor Ort mit der Polizei, der Verkehrsbehörde und dem 
Ausschuss UBV stattfanden.
Herr Wiesner informiert über das Ergebnis, dass die Verwaltung derzeit keine 
Handlungsnotwendigkeit sieht, da auch bei abgestellten Fahrzeugen die notwendige 
Durchfahrtsbreite gegeben sei. Zusätzlich stehen ausreichend Abstellmöglichkeiten in 
unmittelbarer Nähe der Kita zur Verfügung.
Im Ergebnis der Diskussion stellt der OBR fest, dass in dem Fall, in dem aus einem parkenden 
PKW ein Kind geholt wird und somit die PKW-Tür offen ist, die Durchfahrtsbreite nicht gegeben 
sei. 
Aus diesem Grund beschließt der OBR einstimmig, einen Prüfauftrag an die Verkehrsbehörde 
zu richten, mit dem Ziel: Schutzgitter am Gehweg zu installieren.

Frau Dr. Schmidt bemängelt den Zustand des Geh- und Radweg an der Satower Straße von 
der Straßenbahn bis zur Kreuzung Klein Schwaßer Weg. Dieser kombinierte Weg wächst 
immer weiter zu, so dass sich Fahrradfahrer nicht mehr gefahrlos begegnen können.
Das OA gibt diesen Hinweis noch einmal an das Umweltamt.
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TOP 5 Beschlussvorlagen

TOP 5.1 Haushaltssicherungskonzept 2012 bis 2018
Vorlage: 2012/BV/3475

Frau Höhne erläutert das Beschlussvorlage vorliegende Haushaltssicherungskonzept der HRO. 
Dieses wichtigste strategische Konzept verfolgt das Ziel,  bis 2018 die Altfehlbeträge 
abzubauen. Hierzu sind in dieser Konzeption verschiedene Projekt und Aufgaben beschrieben

Der OBR beschließt einstimmig, sich der Meinung zu dieser Konzeption zu enthalten. 
Somit gibt es keine Zustimmung oder Ablehnung.
Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft der Hansestadt Rostock beschließt das Haushaltssicherungskonzept 2012 bis 
2018 für die Hansestadt Rostock (Anlage).

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür:
Dagegen: Angenommen
Enthaltungen: 6 Abgelehnt

TOP 6 Informationsvorlagen

TOP 6.1 Theaterkonzeption 2018 - "Rostocker Theater - Spiel des Lebens für alle und 
Ort öffentlich geübter Zeitgenossenschaft" - Das Volkstheater Rostock im 21. 
Jahrhundert -
Vorlage: 2012/IV/3440

Herr Wiesner erläutert kurz die Informationsvorlage.
In der kontroversen Diskussion werden Inhalt, Notwendigkeit, Ziele, Zielgruppen und 
Qualitätsansprüche der Vorlage aber auch der Theaterlandschaft in Rostock diskutiert.

Im Ergebnis beschließt der OBR einstimmig, die Informationsvorlage zur Kenntnis zu nehmen.
Beschluss:

TOP 7 Anträge

TOP 7.1 Herr Ralf Mucha (für den Ortsbeirat Lichtenhagen) 
Verabschiedung der Tourismuskonzeption 2022
Vorlage: 2012/BV/3207-03 (ÄA)

Herr Külper verliest den Änderungsantrag und stellt diesen zur Abstimmung.
Im Ergebnis wird dieser mit 2 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt.
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 2
Dagegen: 3 Angenommen
Enthaltungen: 1 Abgelehnt X
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TOP 7.2 Ralf Grabow (fraktionslos)
Verabschiedung der Tourismuskonzeption 2022
Vorlage: 2012/BV/3207-04 (ÄA)

Herr Külper verliest den Änderungsantrag und stellt diesen zur Abstimmung.
Im Ergebnis wird diesem Antrag mit 5 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zugestimmt.
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 5
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 1 Abgelehnt

TOP 8 Vorbereitung der Verkehrskonferenz
Der Ausschuss UBV hat in seiner Sitzung am 30.05.2012 Themenschwerpunkte für die 
Verkehrskonferenz erarbeitet. Herr Külper stellt diese vor und bittet um Ergänzungen:
 Geschwindigkeit in der Satower Straße (der betreffende Bereich liegt im Landkreis Rostock)
 Verkehrsbelastung in der Satower Straße zwischen Rennbahnallee und Südring
 Tannenweg (siehe vorne)
 Trotzenburger Weg Kreuzung Am Waldessaum / Einfahrt FC HANSA
 Rennbahnallee von der Brücke bis zum ZOO (Fahrradweg)
 Fehlender Radweg im Groß Schwaßer Weg

In der Diskussion werden weitere Hinweise gegeben, die in der Verkehrskonferenz diskutiert 
werden sollten:
Planung einer Anbindung des Tannenweges an den Westzubringer (B103)
Prüfung einer Straßenverbindung vom Kreuz Westfriedhof entlang der B103 in Richtung 
Goerdeler Straße (Reutershagen)
Prüfung der Verlängerung des Fahrplanes der Linie 102 in die Abendstunden
Sanierung des Radweges entlang der B103 (am Großparkplatz)
Erhalt des derzeitigen Status des Damerower Weges à Keine Öffnung für den 
Fahrzeugverkehr

Diese Punkte werden Herrn Matthäus in Vorbereitung der Verkehrskonferenz am 30.08.2012 
übergeben.

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtsleiters
Herr Wiesner verliest das Antwortschreiben des Tief- und Hafenbauamtes an Herrn Asendorf 
bezüglich zukünftiger Planungen im Asternweg.

Bezüglich der Bitte der Einwohner aus dem Wohngebiet an der Satower Straße fanden 
Begehungen vor Ort statt. Herr Wiesner informiert, das festzustellen ist, dass die HRO kein 
Eigentümer und auch nicht anordnungsbefugt für diesen Bereich der Satower Straße ist.
Daher wären drei Verfahrenswege möglich:
1. Der OBR schreibt an die Verkehrsbehörde HRO mit der Bitte, sich mit dem Landkreis 

Rostock diesbezüglich in Verbindung zu setzen.
2. Der OBR schreibt direkt an den Landkreis Rostock oder
3. Mitglieder des OBR nehmen persönlich Kontakt zur Verwaltung im Landkreis Rostock auf.

Im Ergebnis der Diskussion beschließt der OBR in einem Schreiben direkt an den Landkreis 
Rostock zu wenden und parallel die Verkehrsbehörde um Unterstützung zu bitten.

Im Ortsamt liegt der Geschäftsbericht der WIRO zu Einsicht aus.
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Bezüglich der Präsentation des Pflegestützpunktes in der OBR-Sitzung übernimmt das Ortsamt 
die Koordinierung.

Die nächste Sitzung findet am 05.07.2012 voraussichtlich im Seniorenheim am Richtfunkturm 
statt.
Am 02.08.2012 findet keine Sitzung statt.

Herr Külper informiert über die Einladungen der Siegmannstiftung und der Bundespolizei zum 
Sommerfest.

Am 04.06.2012 fand eine Informationsveranstaltung des Oberbürgermeisters zum 
Haushaltsicherungskonzept statt. Diese Veranstaltung wurde um den Punkt erweitert, wichtige 
Angelegenheiten aus den OBR. Hier wurde auf die Frage aus der letzten Sitzung eingegangen, 
warum das Tourismuskonzept nicht durch die Verwaltung erarbeitet werden kann.
Der OB hat zugesagt, die Meinungen und Stellungnahmen der OBR noch besser zu 
berücksichtigen. Die nächste Zusammenkunft im Herbst diesen Jahres geplant.

TOP 10 Wichtige Informationen an den Oberbürgermeister/ die Präsidentin der 
Bürgerschaft

Es werden keine Hinweise gegeben.

TOP 11 Verschiedenes

Dietrich Külper Thomas Wiesner
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